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Fragebogen
Liebe Teilnehmerin, lieber Teilnehmer,

in der Befragung werden Mietwerte und Wohnungsmerkmale von Wohnungen und Einfamilienhäusern erhoben. Dieser
Fragebogen bezieht sich auf die Wohnung / das Haus in der Mieteradresse, welche bzw. welches zum 01.05.2026 (Stichtag der
Stichprobenziehung) laut Einwohnermelderegister von der Person Mieterhaushalt bewohnt wurde.
Bitte beziehen Sie Ihre Angaben auf diese Wohnung und den ggf. vorhandenen Mietvertrag zu dieser Wohnung zum
Erhebungsstichtag 01.07.2026. Sollte es in der Zwischenzeit einen Bewohnerwechsel gegeben haben, ist dies irrelevant. Die
Angabe der Bewohnerin bzw. des Bewohners dient nur zur Identifikation der Wohnung.
Die mit  � gekennzeichneten Fragen verweisen auf weiterführende Ausfüllhinweise, welche Sie in der von uns erhaltenden
Broschüre finden. Vorranging handelt es sich um Begriffsabgrenzungen. Die wichtigsten Hinweise finden Sie bereits im
Fragebogen bzw. es gibt einen Vermerk, dass Sie unbedingt die Ausfüllhinweise zu dieser Frage lesen müssen, z. B. "Bitte
beachten Sie die Ausfüllhinweise". Nur so kann eine qualitativ gute Erhebung durchgeführt werden.

Hinweise zum vorzeitigen Ende der Befragung
Auf Seite 1 bis 3 dieses Fragebogens wird überprüft, ob wir Ihre Angaben zu der Wohnung für die Erstellung des Mietspiegels
verwenden können. Sollte es aufgrund der ausgewählten Antworten zum vorzeitigen Ende der Befragung kommen, senden Sie den
Fragebogen bitte im beigelegten Rückumschlag zurück! Ansonsten erhalten Sie in den nächsten Wochen ein
Erinnerungsschreiben. Ob eine Antwort zum vorzeitigen Ende führt, erkennen Sie mit dem Hinweis (Ende) hinter der jeweiligen
Antwortoption oder im anschließenden Kommentar unter dem Fragefeld. Sollte es in der Frage mehrere für Sie zutreffende
Beendigungsgründe geben, kreuzen Sie bitte alle an, bevor Sie die Befragung abschließen.

Hinweise zur Durchführung der Befragung
Dieser Bogen wird maschinell ausgewertet. Markieren Sie eine Antwort bitte in der folgenden Weise: .
Wenn Sie eine Antwort korrigieren möchten, füllen Sie bitte den falsch markierten Kreis und noch etwas darüber hinaus aus,
ungefähr so: .

Ziffern sollen ungefähr so aussehen: ; Korrekturen so: 

Pseudonym:

........................................................

I - Prüfung auf Identifizierbarkeit

I1 Können Sie die Wohnung anhand der folgenden Angaben eindeutig identifizieren?
(Wohnung in der Mieteradresse, bewohnt am 01.05.2026 durch Mieterhaushalt)

 ja  nein (Ende)

�Hinweise

I2 Sind Sie der Eigentümer / die Eigentümerin der Wohnung bzw. in dessen Auftrag
befugt, über das Mietverhältnis der Wohnung Auskunft zu geben (z. B. als
Wohnungsverwaltung / vertraute Person, Bevollmächtigter)?

 ja  nein (Ende)

�Hinweise

I3.1 Haben Sie für diese Wohnung bereits an
der Mietspiegelerhebung 2026 teilgenommen
und den Fragebogen zurück gesendet?

 ja
 nein

�Hinweise

I3.2 Wenn ja, geben
Sie bitte das

Pseudonym der
bereits ausgefüllten

Wohnung an:

   
   
   
   
   

Wenn Sie die Frage I3.1 mit "ja" beantwortet haben, ist die Befragung hiermit für Sie nach Angabe des Pseudonyms (I3.2)
beendet.

M - Prüfung des Wohnverhältnisses

M1 Bitte geben Sie an, welche der folgenden Aussagen auf die Wohnung zum Erhebungsstichtag 01.07.2026 zutreffen. (Bitte
alles Zutreffende auswählen.)

 Es besteht ein Wohnmietvertrag für den gesamten Wohnraum.
 Die Wohnung wird gemäß Mietvertrag ganz oder teilweise gewerblich vermietet. (Ende)
 Die Wohnung wird von (Mit-)Eigentümer / Eigentümerin und ggf. weiteren Haushaltsmitgliedern bewohnt. (Ende)
 Für die Wohnung bestehen mehrere Hauptmietverträge. (Ende)
 Bei der Wohnung handelt es sich um eine Werks- oder Dienstwohnung. (Ende)
 Der Wohnraum wird von einer öffentlichen oder gemeinnützigen Institution angemietet und dem Mieter wegen eines
dringenden Wohnungsbedarfs überlassen. (Ende)

 Die Wohnung hat aus einem anderen Grund keinen Wohnmietvertrag. (Ende)

�Hinweise

M2 Sind in der Grundmiete weitere Kosten enthalten (außer Zuschläge für Einbauküche
/ PKW-Stellplatz), die nicht explizit ausgewiesen werden können (Inklusivmieten)?

 ja (Ende)  nein

�Hinweise

M3 Ist die Gesamtlaufzeit des Mietvertrags auf 6 Monate oder weniger befristet?
 ja (Ende)  nein

�Hinweise
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M4 Ist die Wohnung Teil eines Wohnheimes (z. B. Studierenden-, Jugendwohnheim,
Alten- oder Pflegewohnheim)?

 ja (Ende)  nein

�Hinweise

MS - Standards einer Wohnung

Treffen die folgenden Kriterien auf den im Rahmen des Mietverhältnisses überlassenen Wohnraum zum Erhebungsstichtag
01.07.2026 prinzipiell zu?
Bitte kreuzen Sie nur das an, was durch den Vermietenden bereitgestellt wurde.

ja nein

MS1 Der Wohnraum ist abschließbar (i. d. R. Wohnungseingangstür).
�Hinweise

MS2 Es befindet sich eine Toilette, ein Waschbecken und eine Bade- oder Duscheinrichtung
innerhalb des überlassenen Wohnraums.

MS3 Es ist eine Küche bzw. Kochraum oder eine Kochnische mit ausreichender Be- bzw. Entlüftung,
Wasserzu- und -abfuhr sowie ein Anschluss für einen Elektro- oder Gasherd vorhanden. �Hinweise

MS4 Der Wohnraum verfügt über eine Stromversorgung sowie Kalt- und Warmwasserversorgung.
�Hinweise

MS5 Alle Wohnräume, Küche und Bad sind beheizbar (Wärmeanschluss bzw. eine funktionsfähige
Heizungsanlage / Feuerstätte wie z. B. Kamin, Kaminofen, Kachelofen ist vorhanden). �Hinweise

WF - Wohnfläche

WF1 Wie groß ist die Wohnung in m²? (Gemeint ist die vom Vermietenden
bereitgestellte Wohnfläche, bitte beachten Sie die Hinweise zur Flächenberechnung.)

, m²
�Hinweise

MV - Mietverhältnis

Im folgenden Abschnitt geht es um die Mietzahlung und die Betriebskosten zu der Wohnung. Unterstützend zur Beantwortung
der Fragen nehmen Sie bitte den aktuellen Mietvertrag sowie die letzte Betriebskostenabrechnung für die Wohnung zur
Hand. Bitte geben Sie nur Zahlungen an, die direkt von dem Mietenden an die Vermieterpartei getätigt werden bzw. Zahlungen
durch Dritte, die im Zusammenhang mit dem Mietvertrag stehen (z. B. Sozialbehörden oder Angehörige). Andere
Verbindlichkeiten der Mietpartei, z. B. Verträge mit einem Stromversorger, sind hier nicht gemeint.

MV1 Trifft eine der folgenden Mietvereinbarungen auf das Mietverhältnis zu?

 Staffelmiete  Indexmiete  Staffelmiete und
Indexmiete

 nichts trifft zu  weiß nicht

�Hinweise

MV2 Wie hoch ist die monatliche Zahlung insgesamt für die Wohnung im Juli 2026
(Gesamtmiete) inklusive zusätzlich ausweisbarer Kosten der Kaltmiete, die nicht den
Wohnraum betreffen?

, €
�Hinweise

MV3 Wie hoch ist die monatliche Grundmiete (Kaltmiete) für die Wohnung im Juli 2026
gemäß Mietvertrag?

, €
�Hinweise

MV4 Ist die Miete laut Mietvertrag aus besonderen Gründen niedriger als üblich (z. B.
Gefälligkeitsmiete)?

 ja  nein

�Hinweise

MV5 Handelt es sich um öffentlich geförderten Wohnraum mit Mietpreisbindung bzw. ist
ein Wohnberechtigungsschein für den Bezug notwendig?

 ja  nein

�Hinweise

BK - Betriebskosten

BK1 Wie werden die Betriebskosten zu der Wohnung abgerechnet?
 Vorauszahlung (mit jährlicher Abrechnung)
 Pauschale (ohne Abrechnung)

�Hinweise
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BK2 Wie hoch ist die monatliche Betriebskostenvorauszahlung bzw.
Pauschale für Juli 2026 insgesamt?

, €
�Hinweise

Falls die Betriebskosten zu der Wohnung nur pauschal (ohne Abrechnung) gezahlt werden, bitte mit Frage MD1 fortfahren

BK3 Davon die kalten Betriebskosten (ohne Heizung und Warmwasser)
, €

�Hinweise

BK4 Davon die warmen Betriebskosten (Heiz- und Warmwasserkosten)
, €

�Hinweise

BK5 Enthalten die kalten Betriebskosten die Wasser- und
Abwasserkosten?

 ja  nein

�Hinweise

MD - Zeitpunkt der letzten Mietanpassung

MD1 Seit wann besteht für die Wohnung das Mietverhältnis?  (Bitte geben Sie ein Datum
im Format MM.JJJJ zwischen 05.1945 und 07.2026 an)

.
�Hinweise

MD2 Wann wurde die Kaltmiete (oder Inklusivmiete) das letzte Mal geändert? (Bitte
geben Sie ein Datum im Format MM.JJJJ zwischen 01.1950 und 07.2026 an)

.
 noch nie
�Hinweise

Filter: Falls beide Daten in der Frage MD1 und MD2 vor dem 01.07.2020 liegen, ist die Befragung hier für Sie beendet.

Ebenso endet die Befragung hier für Sie, falls Sie Frage MV5 (Geförderter Wohnraum, es ist ein Wohnberechtigungsschein
notwendig.) mit "ja" beantwortet haben.

ZL - Zusatzleistungen im Rahmen des Mietverhältnisses

ZL1 Verfügt der Wohnraum über eine vom Vermietenden gestellte Einbauküche und /
oder (Teil-)Möblierung? (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Einbauküche
 (Teil-)Möblierung
 nein, weder noch

�Hinweise

Filter: Wenn keine vom Vermietenden gestellte Einbauküche vorhanden ist, bitte mit Frage ZL3 fortfahren.

ZL2 Bitte geben Sie den Gesamtzuschlag für die Einbauküche lt. Mietvertrag an (sofern
ausweisbar).

, €
 Zuschlag in Grundmiete enthalten
�Hinweise

Filter: Wenn keine vom Vermietenden gestellte (Teil-)Möblierung vorhanden ist, bitte mit Frage ZL4 fortfahren.

ZL3 Bitte geben Sie den Gesamtzuschlag für die (Teil-)Möblierung lt. Mietvertrag an:
, €

 Zuschlag in Grundmiete enthalten
�Hinweise

ZL4 Werden PKW-Stellplätze im Rahmen des
Wohnmietverhältnisses mit vermietet (PKW-Stellplatz im
Mietvertrag ausgewiesen)?

ja, Stellplatz/-plätze
 nein, kein PKW-Stellplatz vermietet
�Hinweise

Filter: Wenn kein PKW-Stellplatz vermietet wird, bitte mit Frage WF2 fortfahren.
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ZL5 Geben Sie bitte im Folgenden die Eigenschaften des jeweiligen PKW-Stellplatzes an.
�Hinweise

Stellplatz 1 (falls vorhanden)

ZL5.1 Art des Stellplatzes

 Außen-Stellplatz (nicht
überdacht)

 Carport

 Garage  Tiefgarage, Parkhaus
 Sonstiges, und zwar:     

ZL5.2 Zugänglichkeit

 frei zugänglich  eingeschränkt
zugänglich

 privat zugänglich
(Nur Mietenden-
haushalt)

 Sonstiges, und zwar:     

ZL5.3 Wie hoch
ist der
Einzelzuschlag
lt. Mietvertrag

, €
 Zuschlag in Grundmiete enthalten
 Falls Mehrfachstellplätze:
Einzelzuschlag für PKW-Stellplatz nicht
separat ausweisbar

Stellplatz 2 (falls vorhanden)

ZL5.1 Art des Stellplatzes

 Außen-Stellplatz (nicht
überdacht)

 Carport

 Garage  Tiefgarage, Parkhaus
 Sonstiges, und zwar:     

ZL5.2 Zugänglichkeit

 frei zugänglich  eingeschränkt
zugänglich

 privat zugänglich
(Nur Mietenden-
haushalt)

 Sonstiges, und zwar:     

ZL5.3 Wie hoch
ist der
Einzelzuschlag
lt. Mietvertrag

, €
 Zuschlag in Grundmiete enthalten
 Falls Mehrfachstellplätze:
Einzelzuschlag für PKW-Stellplatz nicht
separat ausweisbar

ZL5.4 Falls der Zuschlag nicht für jeden Stellplatz einzeln ausweisbar ist, bitte geben Sie
hier die Gesamtsumme an:

Hinweis: Bitte nur ausfüllen, wenn mehrere Stellplätze vorhanden bzw. wenn in Frage
ZL5.3 kein Einzelzuschlag ausweisbar ist.

, €

WF - Grundriss

WF2 Wie viele Wohn- und Schlafräume hat die Wohnung laut Mietvertrag?
Räume

�Hinweise

WF3 Wie viele Durchgangszimmer hat die Wohnung?
Anzahl:

 Wohnung hat kein Durchgangszimmer
�Hinweise

WF4 Um welchen Wohnungstyp handelt es sich bei der Mietwohnung? (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Etagenwohnung  Loftwohnung
 Penthousewohnung  Maisonette- oder Galeriewohnung
 Mindestens ein Wohnraum mit Dachschräge (Kniestock
unter 2 m)

 Dachgeschosswohnung

 Wohnung zum Hof / Garten orientiert (überwiegende Zahl
der Räume)

 Souterrainwohnung

 Einfamilienhaus (freistehend, als auch Reihenhaus oder
Doppelhaushälfte)

 Zweifamilienhaus (bzw. Einfamilienhaus mit
Einliegerwohnung)

 Sonstiges, und zwar:     

�Hinweise

Filter: Frage "WF5" nur beantworten, wenn "Zweifamilienhaus (bzw. Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung)" ausgewählt wurde.

WF5 Was trifft auf die Wohnung zu?

 Hauptwohnung  Einliegerwohnung (deutlich kleinere
Wohnung als die Hauptwohnung)

 Eine von zwei gleichrangigen
Wohnungen

�Hinweise
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G - Gebäude

Die folgenden Fragen beziehen sich auf das Gebäude, in dem sich die Mietwohnung befindet. Bei gereihten Gebäuden sowie
zusammenhängenden Gebäudeblöcken wird das Gebäude als der Bereich definiert, welcher sich über den zu der Wohnung
gehörigen Aufgang erreichen lässt.

G1 Welche Bauweise trifft für das
Gebäude der Wohnung zu?

 freistehend  einseitig angebaut  beidseitig angebaut
 Sonstiges, und zwar:     

�Hinweise

G2 Welche Eigenschaften treffen
auf das Gebäude zu? (Bitte alles
Zutreffende auswählen.)

 Nur über Durchgang,
Durchquerung eines
Vorderhauses erreichbar
(z. B. Hinterhaus)

 denkmalgeschützt  unterkellert

�Hinweise

G3 Wie viele Wohnungen bzw.
Gewerbeeinheiten gehören
insgesamt zu diesem Gebäude (nur
dieser Hauseingang)?

Wohnungen Gewerbeeinheiten
�Hinweise

Filter: Wenn keine "Gewerbeeinheiten" vorhanden sind, bitte mit Frage G5.1 fortfahren.

G4 Welche Art(en) von Gewerbeeinheiten befinden sich im Gebäude? (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Praxis (z. B. Medizin, Physiotherapie)  Einzelhandel (z. B. Supermarkt,
Geschäfte)

 Büroräume/Dienstleistung

 Gastronomie (z. B. Restaurant, Café,
Imbiss)

 Pflege, Betreuung (z. B. Alten- oder
Tagespflege, Kindertagespflege,
Kindergarten)

 Handwerks- oder Produktionsbetriebe
(z. B. Werkstatt, Schneiderei,
Reparaturbetrieb)

 Beherbergung (z. B. Hotel, Pension,
Boardinghouse)

 Fitness- oder Sportstudio  Leerstand

 Sonstiges, und zwar:     

G - Fertigstellungsjahre

Geben Sie bitte im Folgenden das Jahr an, in dem die aufgeführten Ereignisse für das Gebäude bzw. der Gebäudeteil, in der
die Wohnung liegt (Aufstockung oder Anbau), schätzungsweise stattfanden.
Hinweis: Sofern das genaue Jahr nicht bekannt ist, schätzen Sie dies bitte. In der zweiten Spalte geben Sie bitte Auskunft zur
Datenqualität.

G5.1 Baujahr bzw. Jahr
der ersten
Bezugsfertigstellung:

Jahr: G5.2 Angabe geschätzt?  ja  nein

�Hinweis

G6.1 Nutzung der
Wohnung zu erstmaligen
Wohnzwecken:

Jahr:
 entspricht Baujahr wie in G5.1
angegeben

G6.2 Angabe geschätzt?  ja  nein

�Hinweis

Filter: Wenn keine „Dachgeschosswohnung“ bei Frage WF4 ausgefüllt wurde, bitte mit Frage  G8.1 fortfahren.

G7.1 Jahr des
Dachgeschossausbaus
der Wohnung

Jahr:
 entspricht Baujahr wie in G5.1
angegeben

G7.2 Angabe geschätzt?  ja  nein

�Hinweis

Falls das Gebäude bzw. der Gebäudeteil, in der die entsprechende Wohnung liegt, entkernt wurde:
Hinweis: Nicht gemeint sind Kernsanierungen bzw. einzelne Modernisierungsmaßnahmen. Bitte beachten Sie die Hinweise.

G8.1 Jahr der
Bezugsfertigkeit des
Gebäudes/-teils nach der
Entkernung

Jahr:
 keine Entkernung

G8.2 Angabe geschätzt?  ja  nein

�Hinweis
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G - Lage der Wohnung im Gebäude

Bitten wenden Sie folgende Zählweise an: 1 = Erdgeschoss (einschließlich Hochparterre)
2 = 1. Obergeschoss
3 = 2. Obergeschoss usw.

G9 Wie viele Geschosse (einschließlich Erdgeschoss und zu Wohn- oder
Gewerbezwecken ausgebautes Dachgeschoss) hat das Gebäude?
Nicht gezählt werden Untergeschosse (Souterrain) oder Kellergeschosse.

Geschoss(e)
�Hinweise

G10 In welchem Geschoss befindet sich der überwiegende Teil der Wohnung (> 50 %
der Wohnfläche; erstreckt sich die Wohnung jeweils zu gleichen Teilen über zwei oder
mehr Geschosse, so orientieren Sie sich am Hauptzugang der Wohnung)?

. Geschoss
 Souterrain
�Hinweise

G11 Ist im Gebäude ein Personenaufzug vorhanden, welcher den Mietenden zur
Verfügung steht?

 ja  nein

�Hinweise

BF - Barrierefreiheit

Was sind die maximalen Schwellhöhen, welche beim Zugang des Gebäudes / der Wohnung sowie im Gebäude / in der Wohnung
überwunden werden müssen?

über 4 cm 2 - 4 cm
(barrierearm)

unter 2 cm
(barrierefrei) weiß nicht

BF1 Zugang des Gebäudes (Hauseingang)
�Hinweise

BF2 Zugang zu allen Gemeinschaftseinrichtungen
�Hinweise

BF3 Zugang in die Wohnung
�Hinweise

BF4 Erreichbarkeit aller Wohnräume, Küche und Sanitärraume (mit
Ausnahme Zugang zum Balkon, Loggia, Wintergarten, Terrasse) �Hinweise

BF5 Falls der Zugang zum Gebäude, zur Wohnung und zu allen
Wohnräumen barrierefrei ist. Ist der Zugang zur Wohnung und die
Wohnung rollstuhlgerecht nach DIN 18040 Teil 2?

 ja  nein  weiß nicht

� Hinweise

BF6 Ist der Zugang zum Balkon / Loggia / Terrasse barrierefrei (max.
Schwellhöhe 2 cm) möglich?

 ja  nein  trifft
nicht zu

 weiß
nicht

� Hinweise

G - Weitere Ausstattungegenstände

G12 Welche vom Vermietenden gestellten Einrichtungen stehen den Mietenden zur Verfügung? Geben Sie bitte die Nutzungsart
an.

nur für private
Nutzung

nur zur gemeinschaft-
lichen Nutzung

sowohl für private als
auch gemeinschaft-

liche Nutzung
nicht vorhanden

G12.1 abschließbarer ebenerdig erreichbarer
Fahrradabstellraum/-bereich �Hinweise

G12.2 abschließbarer nicht-ebenerdig
erreichbarer Fahrradabstellraum/-bereich �Hinweise

G12.3 ebenerdig erreichbare Abstellbox (z. B. für
Kinderwagen) �Hinweise

G12.4 Ladestation E-Bike
�Hinweise
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nur für private
Nutzung

nur zur gemeinschaft-
lichen Nutzung

sowohl für private als
auch gemeinschaft-

liche Nutzung
nicht vorhanden

G12.5 Wallbox zum Laden für E-Auto
�Hinweise

G12.6 Waschküche / Waschraum
�Hinweise

G12.7 Trockenraum; Trockenplätze

G12.8 Waschmaschine

G12.9 Wäschetrockner

G12.10 Schwimmbad, (Whirl-)Pool

G12.11 Sauna

G12.12 Spielplatz
�Hinweise

G12.13 Garten mit Sitzecke / Grillplatz
�Hinweise

EA - Energieausweis und CO2-Emmission

EA1 Liegt für das Gebäude ein Energieausweis (Bedarfs- oder
Verbrauchsausweis) vor?

 ja, gültig bis max. 30.06.2026
 ja, gültig bis mindestens 01.07.2026
 nein

�Hinweise

Filter: Falls kein Bedarfs- oder Verbrauchsausweis vorhanden ist, bitte mit Frage EA5 fortfahren.

EA2 Bitte geben
Sie den
Endenergiebe-
darfswert an:

, kwh/(m²a)
 nur Endenergieverbrauchswert
vorhanden:

�Hinweise

EA3 Bitte geben
Sie den
Endenergiever-
brauchswert an:

, kwh/(m²a)
 nur Endenergiebedarfswert
vorhanden

�Hinweise

EA4 Ist im Energieausweis der Energieverbrauch für Warmwasser enthalten?  ja  nein

EA5 Wie
hoch ist die
CO2-
Emission
des
Gebäudes?

, kg CO2/(m²a)
 keine Information vorhanden
�Hinweise

Bitte geben Sie den Emissionswert des
Gebäudes in Kilogramm pro Quadratmeter
Wohnfläche und Jahr an.

EA6 In welche Stufe ist das
Gebäude auf Grundlage des
jährlichen spezifischen
Kohlendioxidausstoßes
(kgCO₂/m²/a) in das gesetzliche
Stufen-Aufteilungsmodell (§§ 5
bis 7 CO2KostAufG) für die
Kohlendioxidkosten
einzuordnen?

Stufe:
 keine Information
vorhanden

�Hinweise

F - Fenster

F1 Die Wohnung hat überwiegend (mehr als 50 % der Fenster) ...

 einfach verglaste Fenster.  zweifach(isoliert)-verglaste Fenster.  dreifach(isoliert)-verglaste Fenster.
 Kastendoppelfenster (mit einfach
verglasten Fenstern)

 Kastendoppelfenster (mit mind. einer
zweifach(isoliert)-verglasten Fenster)

 weiß nicht

�Hinweise

HW - Heizung und Warmwasser

HW1 Wird die Wärmeversorgung des Hauses über einen Wärmecontracting-Vertrag
gewährleistet?

 ja  nein

�Hinweise
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HW2 Wie wird die Wohnung überwiegend beheizt?
Hinweis: Grundsätzlich wird hier zwischen Zentralheizung (Kategorie Z), Etagenheizung (Kategorie ET) oder Einzelheizung/
-ofen (Kategorie E) oder Fernwärme (Kategorie F) unterschieden. Bitte geben Sie bei der Ausweisung einer sonstigen Heizung
oder eines Kombigerätes auch immer an, in welche Kategorie die Heizung fällt. Versorgt bei Einfamilienhäusern ein
Heizungsgerät das ganze Haus zentral, fällt das ebenfalls unter die Kategorie Z.

 Gas-Zentralheizung (Z)  Öl-Zentralheizung (Z)  Holz-/Pellets-Zentralheizung
(Z)

 Elektro-Wärmepumpe (Z)

 Fernwärmeheizung (F)  Gas-Etagenheizung (ET)  Stromnachtspeicheröfen (E)  Holz-/Pelleteinzelöfen (E)
 Gaseinzelöfen (E)  Ölofen (E)  Kohleeinzelöfen (E)  weiß nicht
 Sonstiges*, und zwar:     
 Kombigerät, und zwar:     

�Hinweise

* Sonstige Zentralheizungen sind z. B. Kohle-Zentralheizung, Gas-Wärmepumpe etc., sonstige Einzelheizungen sind z. B.
Elektrodirektheizungen

HW3 Wird der Energiebedarf (Strom, Wärme, Warmwasser) des Gebäudes / der Wohnung teilweise durch einen der folgenden
Energieträger aus dem Bereich der erneuerbaren Energien gedeckt? Bitte nennen Sie nur Anlagen, welche vom Vermietenden
eingebaut wurden. (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Photovoltaik  Solarthermie  Wärmepumpe  Biomasse (z. B. Pellets)
 Sonstiges, und zwar:     

�Hinweise

HW4 Werden mindestens 65 % der Energie des Gebäudes aus erneuerbaren Energien
gedeckt?

 ja  nein  weiß
nicht

�Hinweise

HW5 Verfügt die Wohnung über eine Flächenbeheizung (Wand-, Decken- oder Fußbodenheizung)?
Nicht gemeint sind Konvektor-, Radiatoren- oder Plattenheizkörper, Infrarot-Paneele.
�Hinweise

Flächenbeheizung elektrisch Flächenbeheizung wasserführend keine Flächenbeheizung

Wohn- und Schlafräume (mind. 50 %)

Küche

Sanitärräume (mind. 50 %)

HW6 Die Warmwasseraufbereitung für die Wohnung erfolgt ...  (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 ... zentral für das Gebäude.  ... mit Kombitherme.  ... in einem Boiler /
Durchlauferhitzer in der
Wohnung.

 ... in mehreren Boilern /
Durchlauferhitzern in der
Wohnung.

�Hinweise

MG -Modernisierungsmaßnahmen am Gebäude und der Wohnung

Wurden nach der ersten Bezugsfertigkeit (Baujahr) bzw. nach Entkernung folgende Elemente vollständig modernisiert? Wenn
eine Modernisierungsmaßnahme durchgeführt wurde, geben Sie bitte den (geschätzten) Modernisierungszeitraum an, in dem
die Modernisierung abgeschlossen wurde.

Hinweis 1: Falls Ihnen der genaue Modernisierungszeitraum nicht bekannt ist, schätzen Sie diesen bitte. Orientieren Sie sich
dabei am frühest denkbaren Wert. Vermerken Sie im hinteren Teil der Skala, ob die Angabe geschätzt wurde.

•

Hinweis 2: Eine Reparatur oder Instandsetzung der ursprünglichen Qualität gilt nicht als Modernisierung. Im folgenden Block
geht es um Modernisierungsmaßnahmen.

•

Hinweis 3: Falls die Maßnahme im Rahmen einer Kernsanierung durchgeführt wurde, geben Sie bitte den Zeitraum an, in dem
die Maßnahme fertiggestellt wurde. Bei einer Kernsanierung wurden unter Erhalt der tragenden Struktur Gebäudehülle,
Haustechnik und Innenausbau in einem zusammenhängenden Zeitraum so erneuert, dass weitgehend Neubau-Niveau
erreicht wird. Demzufolge liegt eine Kernsanierung dann vor, wenn mindestens 2 der folgend genannten Bereiche vollständig
und der 3. Bereich überwiegend (> 50 %) erneuert wurden. Bereiche: Gebäudehülle, Haustechnik (Heizung, Lüftung, Sanitär),
Innenausbau. Bitte beachten Sie, dass eine Kernsanierung keine Entkernung darstellt.

•

Hinweis 4: Wurden einzelne Maßnahmen im Gebäude mehr als einmal durchgeführt, beziehen Sie sich bitte auf die letzte
Modernisierungsmaßnahme.

•
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MG - Modernisierungsmaßnahmen am Gebäude

Angabe des Jahresbereiches Angabe
geschätzt?

vor
1990

1990 -
1997

1998 -
2004

2005 -
2013

2014 -
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

keine
Erneu-
erung

ja nein

MG1 Komplette
Wärmedämmung der
Außenwände
(Außendämmung)1

1) Komplette Außendämmung meint hier alle Außenwände, die aus bautechnischer oder denkmal-
schutzrechtlicher Perspektive gedämmt werden können
�Hinweise

MG3 Vollständige
Dämmung vom Dach
bzw. oberster
Geschossdecke

MG4 Heizungsanlage
modernisiert. Filter: Falls Sie in der Frage HW2 Fernwärme gewählt haben, weiter mit der Frage MG5.

�Hinweise

MG5 Modernisierung der
Außentüren �Hinweise

MG6 Modernisierung der
Wasser- und
Abwasserleitungen
MG7 Modernisierung der
elektrischen Leitungen

MG8 Treppenhaus des
Gebäudes modernisiert. Filter: Falls kein öffentliches Treppenhaus vorhanden, weiter mit Frage MG9.

�Hinweise

MG9 Dämmung der
Kellerdecke modernisiert
bzw. erstmalig eingebaut. Filter: Falls keine Keller vorhanden, weiter mit Frage MG11.

MG10 Abdichtung
gegen Staunässe /
Wasserabdichtung
Keller erneuert bzw.
erstmalig eingebaut.

MG - Modernisierungsmaßnahmen an der Wohnung

Angabe des Jahresbereiches Angabe
geschätzt?

vor
1990

1990 -
1997

1998 -
2004

2005 -
2013

2014 -
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

keine
Erneu-
erung

ja nein

MG11 komplette
Innendämmung der
Außenwände bzw.
Innendämmung der
Außenwände der
Wohneinheit1)

1) Komplette Innendämmung meint hier entweder alle Außenwände, die aus bautechnischer oder
denkmalschutzrechtlicher Perspektive nicht mittels Außendämmung gedämmt werden können (z.
B. Denkmalgeschützte Fassaden) oder eine zusätzliche Dämmschicht aller Außenwände der
Wohneinheit.
�Hinweise

MG12
Elektroinstallation der
Wohnung umfassend
erneuert3

�Hinweise
3) inkl. Leitungsquerschnitte, FI-Schalter

MG13 (Tritt-)Schall-
schutz eingebaut /
modernisiert.
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K - Küche

K1 Wo befindet sich der
Küchenbereich der Wohnung?

 Eigenständiger Küchenraum (eigener Raum für Küche)
 Küchenbereich liegt in einem Wohn- bzw. Schlafraum
 Küchenbereich liegt im Flur

�Hinweise

K2 Welche Anschlüsse sind im
Küchenbereich vorhanden? (Bitte
alles Zutreffende auswählen.)

 Elektrischer-Anschluss
für Standard-Backofen

 Gas-Anschluss für
Backofen

 Starkstrom-Anschluss für
Standard-Kochfeld

 Wasseranschluss  Abwasseranschluss

�Hinweise

K3 Größe des Küchenbereichs?  unter 8 m² Grundfläche  mindestens 8 m² Grundfläche

�Hinweise

Hinweis: Bei Küchen, die Teil eines Wohnraumes sind, messen (schätzen) Sie bitte nur den Küchenbereich. Orientieren Sie sich,
sofern möglich, an Trennelementen, wie Tresen oder wechselndem Bodenbelag.

K4 Küche bzw. Küchenbereich (offene Küche) mit Tageslicht (z. B. durch Fenster oder Balkon-/
Terassentür)?

 ja  nein

�Hinweise

K5 Sind die Wände im Arbeitsbereich gefliest bzw. mit wasserfesten Materialien geschützt?  ja  nein

K6 Mit welchem Fußbodenbelag ist die Küche / der Küchenbereich ausgestattet (nur durch Vermietenden gestellte
Ausstattung)?

 Fliesen  Naturstein (z. B. Granit oder
Marmor)

 Parkett-, Dielenholzboden  kein durch Vermietenden
gestellter Belag / Rohboden

 PVC-Boden  Vinyl-Designboden
(Designboden)

 Epoxidharzboden oder
gleichwertige Gussböden

 weiß nicht

 Sonstiger Boden, und zwar:     

�Hinweise

Geben Sie bitte den (geschätzten) Zeitraum folgenden Ereignisses an.
Angabe des Jahresbereiches Angabe

geschätzt?

vor
1990

1990 -
1997

1998 -
2004

2005 -
2013

2014 -
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

keine
Erneu-
erung

ja nein

K7 Vollständige (100 %)
Erneuerung bzw.
Modernisierung der
Fußbodenbeläge des
Küchenbereiches

Filter: Bei der Antwort "kein durch Vermietenden gestellter Belag / Rohboden" in der Frage K6
weiter mit der Frage K8.

Angabe des Zeitraums Angabe
geschätzt?

vor
2019 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

keine
EBK

gestellt
ja nein

K8 Wenn eine vom Vermietenden gestellte
Einbauküche (EBK) vorhanden ist, in welchem
Jahr wurde diese eingebaut?

K - Merkmale der Einbauküche

K9 Wenn eine Einbauküche vom Vermietenden gestellt: Über welche durch den Vermietenden gestellte Ausstattung verfügt der
Küchenbereich? (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Arbeitsplatte mit
Spülbecken

 Kühlschrank ohne
Gefrierschrank

 Kühlschrank mit
Gefrierschrank

 separater
Gefrierschrank

 Backofen

 Dunstabzugshaube  Geschirrspül-
maschine

 Herd  Kücheninsel
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S - Sanitärausstattung, Bad

S1.1 Wie viele Sanitärräume befinden sich in der Wohnung?

 keiner  einer  zwei  drei oder mehr

�Hinweise

S1.2 Gibt es nur eine behelfsmäßige Dusche / Badewanne außerhalb des Sanitärraums (z. B. in der
Küche)?

 ja  nein

Bitte geben Sie im Folgenden die Ausstattungsmerkmale des jeweiligen Sanitärraums an. Bei mehr als einem Sanitärraum
beginnen Sie bitte mit dem größten Sanitärraum und folgen dann mit dem zweitgrößten und ggf. drittgrößten. Weitere
Sanitärräume werden nicht abgefragt.
Berücksichtigen Sie nur vom Vermietenden gestellten bzw. durch den Vermietenden im Mietzins berücksichtigten Ausstattungen.
Von der Mietpartei beschaffte oder vom Vormietenden übernommene Ausstattungen durch die Mietpartei sollen hier nicht
angegeben werden.

Ausfüllhinweis: Bitte setzen Sie pro Spalte (Sanitärraum) maximal ein Kreuz je Ausstattungsgegenstand.

S2 Eine Toilette ist ...

Sanitärr. 1
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 2
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 3
(falls

vorhanden)

als Standtoilette
vorhanden.

vorhanden als
wandhängende
Toilette.

in unbekannter
Ausführung
vorhanden.

nicht vorhanden.

S3 Waschbecken ist / sind ...

Sanitärr. 1
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 2
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 3
(falls

vorhanden)

vorhanden als
Einfachwaschbecken.

vorhanden als Doppel-
bzw. mehrere
Einzelwaschbecken.

in unbekannter
Ausführung
vorhanden.

nicht vorhanden.

S4 Die Schwellhöhe der Dusche ist ...

Sanitärr. 1
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 2
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 3
(falls

vorhanden)

über 4 cm (nicht
ebenerdig).

zwischen 2 - 4 cm
(ebenerdig).

unter 2 cm
(barrierefrei).

unbekannt. Dusche
vorhanden.

Dusche nicht
vorhanden.

S5.1 Beim Fußboden handelt es sich um ...

Sanitärr. 1
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 2
(falls

vorhanden)

Sanitärr. 3
(falls

vorhanden)

Fliesen.

Naturstein (z. B. Granit
oder Marmor).

Vinylboden
(feuchtraumgeeignet).

Rohboden/(kein durch
Vermieter gestellter
Boden).

Sonstiger Boden.

Weiß nicht.

Sanitärraum 1:

Sanitärraum 2:

Sanitärraum 3:

S5.2 Bei sonstigen Bodenbelägen
in den Sanitärräumen, geben Sie

diese bitte an:
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Zeitraum der Erneuerung der Sanitärbauelemente und der Fußböden

Als Sanitärbauelemente gelten Toilette, Dusche, Badewanne, Waschbecken. Falls die Bauteile unterschiedlich alt sind, tragen
Sie bitte den Zeitraum ein, in dem mindestens die Hälfte der Bauteile erneuert wurden.

S6 Zeitraum der Erneuerung der Sanitärbauelemente

Sanitärr. 1 (falls
vorhanden)

Sanitärr. 2 (falls
vorhanden)

Sanitärr. 3 (falls
vorhanden)

vor 1990

1990 - 1997

1998 - 2004

2005 - 2013

2014 - 2020

2021

2022

2023

2024

2025

2026

keine
Erneuerung

S7 Zeitraum der Erneuerung der Fußbodenbeläge

Sanitärr. 1 (falls
vorhanden)

Sanitärr. 2 (falls
vorhanden)

Sanitärr. 3 (falls
vorhanden)

vor 1990

1990 - 1997

1998  - 2004

2005 - 2013

2013 - 2020

2021

2022

2023

2024

2025

2026

keine
Erneuerung

Welche der folgenden Aussagen treffen auf den jeweiligen Sanitärraum zu.
Für die Sanitärräume 2 und 3 finden Sie die Aussagen an der linken Spalten entsprechend des angegebenen Buchstabens.

S8 Der Sanitärraum ... .

Sanitärr. 1
(falls vorhanden)

trifft zu trifft nicht
zu

weiß
nicht

A ... ist mindestens 5 m² groß

B ... hat ein Fenster für Tageslicht

C ... hat eine Badewanne

D ... hat einen Spritzschutz aus
     Glas1

E ... hat einen Handtuchheizkörper

F ... hat eine Entlüftungsanlage

G ... hat Einbauwaschtische2

H ... hat ein Bidet
(Sitzwaschbecken)

I ... ist im Nassbereich der Wände
      spritzwassergeschützt.

...

Sanitärr. 2
(falls vorhanden)

Sanitärr. 3
(falls vorhanden)

trifft zu trifft nicht
zu

weiß
nicht trifft zu trifft nicht

zu
weiß
nicht

A

B

C

D

E

F

G

H

I

1) für Dusche und oder Badewanne
2) z. B. Waschbeckenunterschrank. Die Einbauwaschtische sind im Auftrag des Vermieters / der Vermieterin fest eingebaut
   worden.
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IA - Sonstige Innenausstattung

IA1 Mit welchem Fußbodenbelag ist die überwiegende Zahl (mehr als 50 %) der Wohn- bzw. Schlafräume ausgestattet (nur
durch Vermietenden gestellte Ausstattung)?

Hinweis: Küche und Sanitärraum sind hier nicht gemeint.

 Teppichboden  Naturstein (z. B.
Granit oder
Marmor)

 Linoleumboden  Laminatboden  Epoxidharzboden
oder
gleichwertige
Gussböden

 weiß nicht

 Fliesen  PVC-Boden  Vinyl-Design -
Boden

 Parkett-,
Dielenholzboden

 kein durch
Vermietenden
gestellter Belag /
Rohboden

 Sonstiger Boden, und zwar:     

�Hinweise

IA2 Mit welchem Wandbelag ist die überwiegende Zahl (mehr als 50 %) der Wohn- bzw. Schlafräume ausgestattet (nur durch
Vermietenden gestellte Ausstattung)?

Hinweis: Küche und Sanitärraum sind hier nicht gemeint.

 Raufasertapete  Glatt verputzte Wände (Qualitätsstufe
Q4 oder Q3 mit Malervlies)

 kein durch Vermietenden gestellter
Wandbelag

 Vliestapete oder Papier- bzw. Muster-
oder Vinyltapete; Kunststofftapete
(abwaschbar)

 Strukturputz (z. B. Reibe- oder
Rollputz)

 weiß nicht

 Sonstiger Wandbelag, und zwar:     

�Hinweise

MIA - Erneuerung der sonstigen Innenausstattung

Hinweis: An dieser Stelle geben Sie neben der jüngsten Modernisierung auch gern die Herstellung der ursprünglichen Qualität
durch Erneuerung an. Bitte beachten Sie, dass auch hier nur Maßnahmen gemeint sind, die durch den Vermieter / Eigentümer
bzw. der Vermieterin / Eigentümerin veranlasst, durchgeführt oder bezahlt wurden. Renovierungsarbeiten, welche durch den
Mieterhaushalt auf eigene Rechnung durchgeführt bzw. veranlasst wurden, sind nicht gemeint.

Angabe des Jahresbereiches Angabe
geschätzt?

vor
1990

1990 -
1997

1998 -
2004

2005 -
2013

2014 -
2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

keine
Erneu-
erung

ja nein

MIA1 Austausch bzw.
Modernisierung der
Wohnungseingangstür
MIA2 Erneuerung bzw.
Modernisierung der Fenster
(mind. 75 % der Fenster)

MIA3 Erneuerung bzw.
Modernisierung  der
Innentüren (mind. 75 % der
Innentüren)

MIA4 Vollständige (100 %)
Erneuerung bzw.
Modernisierung der
Fußbodenbeläge der Wohn-
bzw. Schlafräume
MIA5 Vollständige (100 %)
Erneuerung bzw.
Modernisierung der
Wandbeläge der Wohn-
bzw. Schlafräume

Seite 13 von 14

Pseudonym

Voransicht

0.13



MUSTER

Nich
t ausfü

llen!

AF - Außenflächen

AF1 Sofern folgende Außenflächen zur Wohnung gehören und den Mietenden zur alleinigen Nutzung zur Verfügung stehen,
geben Sie bitte deren Fläche in m² an.
�Hinweise
Hinweis: Bitte nur Flächen angeben, die zur Wohnung gehören bzw. durch den Vermietenden dem Mietenden im Rahmen des
Mietvertrages bereitgestellt wurden. Wenn mehrere Flächen derselben Art vorhanden sind, tragen Sie bitte die Gesamtfläche ein.
Wenn Sie die Fläche nicht genau kennen, schätzen Sie diese bitte. Kreuzen Sie bitte nur "vorhanden, Fläche unbekannt" an,
wenn Sie gar keine Aussage zur Fläche  treffen können. In diesem Fall wird von uns versucht, die Werte über Luftbilder zu
schätzen.

Balkon / Loggia, (Gesamt-)
Fläche in m²

m²
 kein Balkon  /  Loggia
vorhanden

 vorhanden, Fläche unbekannt

Terrasse / Veranda,
(Gesamt-)Fläche in m²

m²
 keine Terrasse / Veranda
vorhanden

 vorhanden, Fläche unbekannt

Dachterrasse, (Gesamt-)
Fläche in m²

m²
 Dachterrasse nicht vorhanden
 vorhanden, Fläche unbekannt

Wintergarten, Fläche in m²
m²

 Wintergarten nicht vorhanden
 vorhanden, Fläche unbekannt

Garten (ggf. inkl. Terrasse
/ Veranda), Gesamtfläche
in m²

m²
 Garten (ggf. inkl. Terrasse /
Veranda) nicht vorhanden

 vorhanden, Fläche unbekannt

Falls Einfamilienhaus,
Gesamtgrundstück in m²
(inkl. bebauter Fläche)

m²
 kein privat genutztes
Grundstück vorhanden

 vorhanden, Fläche unbekannt

WA - Weitere Ausstattungs- und Beschaffenheitsmerkmale

WA1 Über welche weiteren Ausstattungsmerkmale (durch Vermietenden gestellt) verfügt die Wohnung bzw. gehört zum
Mietverhältnis für die Wohnung? (Bitte alles Zutreffende auswählen.)

 Gegensprechanlage  Videosprechanlage
 ferngesteuerter Türöffner für die Haustür  Smart-Control / Smart-Home
 Außenrollos, Außenjalousien oder Fensterläden  Abstellraum in der Wohnung
 Einbauschränke  Stuck, Gipsverzierung
 überwiegend bodentiefe Fenster (> 50 % der Fenster)  Waschmaschinenanschluss (Strom und Wasser-/Abwasser)
 Kachel- oder Kaminofen / offener Kamin  Anschluss für Kamin / Kaminofen
 Klimaanlage  Abschließbare Fenster (min. in allen von außen zugänglichen

Bereichen)
 Wohnungstür ist eine Außentür  eigene Sicherung der Elektrik für jeden Raum
 Elektroleitungen auf Putz  Sanitär-/Heizungsleitungen auf  Putz (Hinweis: Nicht gemeint

sind direkte Leitungszugänge zu Heizkörpern)
 Abschließbarer Abstellraum außerhalb der Wohnung (inkl.
Keller oder Bodenkammer)

 Glasfaseranschluss oder gleichwertiger Breitband-
Internetanschluss (Netzebene 4)

�Hinweise

SO - Sonstiges

SO1 Was auf dieser Liste trifft auf den Eigentümer bzw. die Eigentümerin der Wohnung zu?

 Einzelperson, Ehepaar, Erbengemeinschaft oder ähnliche Personengemeinschaft
 Wohnungsunternehmen unter kommunaler Beteiligung (z. B. WOBAU)
 Wohnungsgenossenschaft
 sonstiges Unternehmen (z. B. Firma, Kreditinstitut, Versicherung, Fonds)
 Bund, Land, Stadt / Gemeinde; sonstige Körperschaft oder Anstalt des öffentlichen Rechts (z. B. Kirchen und
Religionsgemeinschaften, Universität, Studentenwerk, Rundfunkanstalt oder Organisation mit ideellen Zielen (z. B. Rotes
Kreuz, Stiftungen))

 Sonstiges
 weiß nicht

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter mietspiegel@stadt.magdeburg.de oder unter der
Nummer 0391 / 540 5000. Bitte beachten Sie die Sprechzeiten der Mietspiegelhotline.
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